
Stand: 11.1O.2O22

1.

2.
3.
4.
t.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.

Ehrenordnung
des

TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg €.V.

Präambel ,l

Ehrungen für langiåihrige tlitgliedschaft 2
Ehrungen für langjährige ehrenamtliche Tätigkeit z
Ehrungen für aktive Spieler und Sporüer 3
Ehrenmiþliedschaft 3
Ehrenvo¡sltz 3
Durchführung der Ehrungen 4
Ehrungen durch die Fachverbände 4
Ehrungen durch die Gemeinde Seeg 4
EinsaEderFahnenabordnung 4
Geburtstage 5
Hochzeiten 5
Trauerfälle 5
Sonderregelungen durch die Abteilungen 5
lnkraftlreten 5

1. Präambel

(1) Die Ehrungen unserer Mitglieder sind ein Dankeschön ftir ihre Erfolge, ihren groBen Ein-
satz, ihre geleistete Arbeit und ihre Unterstützung des TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg.

(2) Zu den Ehrungen, die der TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg e.V. seinen Mitgliedern zukom-
men lässt, gehören auch die Begleitung durch die Vereinsfahne, die Übermittlung von Glück-
wtinschen, die Übergabe von Geschenken sowie der Grabschmuck im Todesfall.

(3) In besonderen Einzelfällen kann von den Regelungen dieser Ehrenordnung zu Gunsten
des zu Ehrenden (in kurzfristigen Fällen entscheidet die Vorstandschaft, ansonsten der Aus-
schuss) abgewichen werden.

(4) Es besteht kein Anspruch auf eine Ehrung.

(5) Aufgrund der einfacheren Lesbarkeit wurde eine geschlechtsneutrale Formulierung ge-
wählt. Die männliche Form der Schreibweise gilt selbsWerständlich auch ftir weibliche perso-
nen.

(6) Die Ehrenordnung ist nicht Bestandteil der Satzung.
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2. Ehrungen fl¡r lanqiährige Mitqliedschaft

(2.1) Für ihre langjährige Treue zum Verein erhalten Mitglieder fotgende Auszeichnungen:

- 25 lahre Vereinsmltglied ô Urkunde
- 4O Jahre Vereinsmitglied cà Venelnsehrennadel - 4O +Urkunde
- 5O Jahre Vereinsmitglied c) Vel€¡nsehrennadel - SO + Urkunde
- 6O Jahre Vereinsmitglied Ê Vereinsehrennadel - 6O + Urkunde
- 7O Jahre Vereinsmitglied + Vere¡nsehrennadel - 7O + Urkunde * Ehrenmiþlied-

schaft
- 8O Jahre und mehr Vereinsmitglled + entscheldet der Vo¡rstand (slehe PräamÞel 3)

(2.2) Die Jahre zählen ab Beitritt, unabhängig vom Alter der Person. Passive Mitgliedschaften
sind den aktiven gleichgestellt.

3. Ehrungen für langjährige ehrenamtliche Tätigkeit

(3.1) Für langjährige ehrenamtliche Tätigkeit im TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg e.V. erhalten
Mitglieder eine Auszeichnung entsprechend den jeweils aktuelten Statuten des Bayerischen
La ndessporWerbandes ( BLSV).

(3.2) Votstandsmitglieder und ständige titgliedêr im Ausschuss erhalten ...

... bei lo-iähriger Tätigkeit an verantworHicher Stelle im Verein
die Verdienstnadel des BISV in Bronze mit Kranz und Urkunde

... bei lS-iähriger Tätigkeit an verantwortlicher Stelle im Verein
die Verdienstnadel des B|.SV in

.. bei 2o-jähriger Îåitigkeit an verantwordicher Stelle im Verein
die Verdienstnadel des BLSV in Silber mit Gold und Urkunde

... bei 2S-jähriger - an verantwortlicher Stelle im Verein
die Verdienstnadel des BLSV in Gold und Urkunde

... bei 3o-jähriger Tätigkeit an verantwortlicher Stelle im Verein
die Verdlenstnadel des BLSV in Gold mit Kranz und Urkunde

.. bei 3S-jähriger Tritigkeit an verantwortlicher Steile im Verein
die verdienstnadel des BLSV in Gold mit groBem Kranz und urkunde

... bei 40-iähriger Tätigkeit an verantwortlicher Stelle im Verein
die verdlenstnadel des BLSV in Gold mit Brillanten und urkunde

Anmerkunoen: Ab lO-jähriger Tãtigkeit gilt die Zeit auch mit Unterbrechung erftillt.

(3) Die Ehrungen der Stufen 5,6,7 und I sind in der Regel nur möglich, wenn mindestens
eine der Stufen t,2,3,4 oder verliehen worden ist. Ausnahmen sind in begründeten Fällen
möglich (in kurrfristigen Fällen entscheidet die Vorctandschaft, ansonsten der Aus-
schuss). Der Abstand zwischen alle Ehrungen beträgt jeweils mindestens 5 Jahre. Als Tätigkeit
an verantwortliche Stelle im Verein gilt die regelmä8ige und dauerhafte Mitarbeit auf einei
durch die Satzung festgelegte und durch Wahlen zu besetzende Position oder auf eine durch
Berufung auf eine vom Vereinsvorstand bzw. Abteilungsvorstand beschlossenen position.

Nach der obigen Tabelle werden langverdiente (mindestens 15 Jahre) stellvertretende Abtei-
lungsleiter- lnnen, Abteilungskassierer-lnnen, Schriftftihrer- lnnen und weitere ehrenamlich Tåtige
nach Beschluss des Ausschusses mit urkunden und sachpreisen geehrt.
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4. Ehrungen für alGive Spieler und Sportler

(1) Spieler und Sportler werden für ihren langjährigen aktiven Einsatz oder ftir herausragende
Erfolge auf Kreis-, Bezirks-, Bayern-, nationaler, internationaler oder olympischer Ebene ge-
ehrt.

(2) o_ie Abteilungen nehmen bis zur Bezirksebene hierfür eigenverantwortlich Ehrungen
vor, darüber hinaus der Vorstand. Näheres dazu regelt die Abteitungsordnung der ¡ewéiti-
gen Abteilung.

5. Ehrenmitgliedschaft

(1) Die Ehrenmitgliedschaft ist ftir Mitglieder die höchste Auszeichnung, welche ein Mitglied er-
werben kann und gilt auf Lebenszeit. Die Ehrenmitgliedschaft im Verein beinhaltet den ireien
Eintritt zu allen veranstaltungen des TSt/ seeg-Hopferau-Eisenberg e.v.
Hier¿u werden entsprechende Ausweise ausgegeben. Diese werden mit der Ehrenmitglied-
schaft ausgegeben.

(2) Mitglieder, die sich seit Jahren um den Verein herausragend verdient gemacht haben
oder einen entsprechenden sportlichen Erfolg erlangen, können auf Vorschlag eines Vereins-
ausschussmitgliedes mit zrveidrittel der Stimmen des Vereinsausschusses zu Ehrenmitglie-
dern ernannt werden.

(3) Mitglieder, die 70 Jahre Hitglied im TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg e.V. sind, werden bei
der nächsten Jahreshauptversammlung, bzw. dem nächsten Ehrungsabãnd zu Ehrenmitglie-
dern für ihre langjährige Treue und unterstützung des vereines ernannt.

(4) Ehrenmitglleder sind von der Beitragspflicht befreit. Ehrenmitglieder haben den
freien Eintritt zu allen Veranstaltungen des TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg e.V. Hierzu
werden entsprechende Ausweise ausgegeben. Diese werden mit der ehrenmitgliedschaft aus-
gegeben.

(5) D¡e Ehrenmitgliedschaft kann widerrufen werden, wenn das Ehrenmitglied dem Verein
schweren Schaden zufügt oder sich auf andere Weise für die Ehrung unwürdig erwiesen hat.

6. Ehrenvorsitz

(1) Der Ehrenvorsitz ist die höchste Auszeichnung, die der Verein vergibt und gilt auf Le-
benszeit,

(2) Ehemalige Vorsitzende, die sich um den Verein verdient gemacht haben und mindes-
tens 1o Jahre dem Vorstand angehört haben, können auf Vorschtag eines Vereinsausschuss-
mitgliedes mit zweidrittel Stimmen des Vereinsausschusses zutrlEhrenvorsitzenden er-
nannt werden. Ehrenvorsitzende haben den freien Eintritt zu allen Veranstaltungen des
TSV Seeg - Hopferau- Eisen berg e.V. H ierzu werden entsprechende Ausweise ausgegeOen.
Diese werden mit der Ehrenmitgliedschafr ausgegeben.

(3) Ehrenvorsitzende sind berechtigt an allen Vereinsausschusssitzungen beratend teilzuneh-
men. Ein Stimmrecht besteht nicht.

(4) Ehrenvorcitzende können nach Absprache mit dem Vereinsvorstand für Repräsentati-
onsaufgaben herangezogen werden.

(4) Ehrenvorsitzende sind von der Beitragspflicht befreit

(6) Der Ehrenvorsitz kann widerrufen werden, wenn der Ehrenvorsitzende dem Verein schwe-
ren Schaden zufrigt oder sich auf andere Weise ftir die Ehrung unwürdig erwiesen hat.

TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg e.V. I EO 02.06J:022 G/UA 3von5



7. Durchführung der Ehrunoen

(1)-Der TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg e.V. ehrt seine lrlitglieder jährlich während der Jah-reshauptvercammlung. Bei einer entsprechenden Vielzahl von zu Ehrenden kann ein eigener
Ehrungsabend abgehalten werden (i.d. Reget im Fünfiahresrhythmus).

(z_) pie Abteilungsleiter und Vorsif¿ende haben die zu ehrenden perconen im ercten euar-tal des Ehrungsiahres, während einer Ausschusssitzung, zu benennen. Damit kann recht-
zeitig abgestimmt und die Auszeichnungen bestellt werden.

(3) Der Ehrungsabend ist öffenflich.

8. Ehrungen durch die Fachverbände

(1) Ehrungen durch die Fachverbände können mit der Mitgliederehrung zusammen durchge-
führt werden' Die Abteilungen haben jedoch auch die Möglichkeit, diesã Ehrungen bei denlähr-
I ichen Abteilu ngsversam m lu ngen du rchzufü hren.

(2) Ehrungen durch die Fachverbände richten sich nach den Bestimmungen der einzelnen Ver-
bände und Bezirke. Sie sind von den Abteitungsteitern vorzuschlagen unã vom 1. Vorsitzenden
zu beantragen.

9. Ehrungen durch die Gemeinde Seeg

(1) Die Gemeinde Seeg ehrt ihre Sportler entsprechend der ,,Satzung über Ehrungen und Aus-
zeichnungen vom 31.10.2001" unter anderem mit einer sportehrennã¿el.

(2) D¡e Abteilungsleiter haben die in Frage kommenden Mitglieder bis zum Jahresende an den
1. Vorsitzenden zu melden. Dieser meldet die zu ehrenden l,titglieOer bis spätestens 15. Feb-
ruar des folgenden Jahres an die Gemeinde.

(3) ?ie Ehrungen durch die Gemeinde sind zu nutzen. Sie sind ein wichtiges Instrument um
den TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg e.V. in der öffentlichkeit darzustelten.

1O. Einsatz der Fahnenabordnung

(1) Die Vereinsfahne nimmt an allen wichtigen gesellschaftlichen und kirchlichen Festen teil.
Dies gilt auch bei Hochzeit oder Trauerfalt eines Vereinsausschussmitgliedes, eines Ehrenmit-
gliedes oder eines Ehrenvorsitzenden. (Näheres regelt punkt rr uno íz)
(2) Bei Hochzeit oder Trauerfall eines Mitgliedes entscheidet und kümmert sich die jeweilige
Abteilung um den Einsatz der Fahne untei Einbeziehung eines Mitgliedes der Fahnenabord-
nung. (Näheres regelt punkt tl und 12)

(3) _Die Abteilungen können intern regeln, zu welchen Anlässen sie die Vereinsfahne einsetzen.
Die Regelungen sind gtiltig, wenn s¡e ãls Ánbge dieser Èhrenordnung beigefügt sind.
(Näheres regelt Punkt 11 und 12)
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11. GebuÉstage

(l) Ehrenmitglieder erhalten ab dem 7O. Geburtstag im Fünfiahresrhythmus eineGlückwunschkarte, die vom l. vorsitzenden unterscrlriã¡en ¡st.Ehrenvorsltzende erhalten ab dem 7o. Geburtstag im FilnfJahresrhythmus eine Glück-wunschkarte, die vom 1. Vorsitzenden unterschrieben-ist und eín Geschénk (ca.25.- €)

(2) Den Abteilungen- bleibt freigestellt, zu wetchen Geburtstagen sie eigene Glückwunschkar-ten einsetzen. Auf Gleichbehandlung ist zu achten.

12. Hochzeiten

(1) Be¡ Hochzeit eines aktiven veteinsausschussmitgliedes, eines Ehrenmitgliedes odereines Ehrenvorcitzenden steht der vereinsausschusã ¡n alle'drei Gemeinden spalier. ImGemeindebereich seeg rückt zusätzlich die Fahnenabordnung aus.

!J) o-a¡ Hochzeitspaar erhålt eine Glückwunschkarte, unterschrieben vom vereinsausschuss(kurzfristig vorstand) sowie ein Geldgeschenk ¡n Höhe von 50.- €.

(3) Be¡ Hochzeit eines Mitgliedes können die Abteilungen intern regeln wie sie handeln. AufGleichbehandlung ist zu achten.

13. Trauerfälle

(1) Be¡ Tod eines aktiven vereinsausschussmitgtiedes, eines Ehrenmitgliedes oder ei-nes Ehrenvorsitzenden gibt der Verelnsausschuãs ircurr"n siehe das letzte Gelelt. Dererste Vorsitzende oder sein Beauftragter legt eine Schale mit SchleifÃ tü. zso.- €) am Grabnieder. Eine Trauerrede wird nur nacn Rosprache mit den Hinterbliebenei lehalten. Im Ge-meindebereich seeg rückt zusätzlich die Fâhnenabordnung aus.

(2) Beim Todesfatl eines Mitgliedes können die Abteilungen intern regeln wie sie handeln. AufGleichbehandlung ist zu achten.

14. Sonderregelungen durch die Abteilungen

!1) In den Fällen, in denen die Abteil_ï1rge1r eigene Regelungen für ihre Mitglieder schaffenkönnen, sind diese Regetungen schriftliclr restz-ur¡altenind voÉl vereinsausschuss zu ge-nehmigen.

(2) Auf Gleichbehandlung ist zu achten.

(3) Die Regelungen sind ars Antage zur Ehrenordnung zu nehmen

!5. Inkrafüreten

(1) Die Ehrenordnung tritt mit Beschlussfassung des vereinsausschusses vom 11.1o,2o22 inKraft.
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